
Familienausflug in’s Freilichtmuseum Ballenberg 
 
Viele haben dieses interessante Freilichtmuseum bereits besucht und 
trotzdem war am 11. September eine muntere Schar der Einladung vom Vorstand 
gefolgt um einen interessanten und erlebnisreichen  Tag zu verbringen. 
Am Eingang wurden wir von unseren Führern Frau Strauss und Herr Scheidegger  
erwartet, welche die Routiers-Familie teilte und  uns während 2 ½ Stunden  
Interessante Geschichten über die Entstehung des Museums sowie viele 
kleine Anekdoten zum jeweiligen Handwerk oder Gebäude zu erzählen wussten. 
Natürlich durfte der Besuch in der Schnitzerei nicht fehlen, für welche die Region 
sehr bekannt ist und wir einer jungen begabten Frau über die Schulter 
schauen durften. Ebenfalls konnten wir beim käsen dabei sein und beim 
spinnen und weben über die Schultern schauen.  Man merkte diesen Menschen 
an wie sie mit Leidenschaft diese arbeiten ausführten und jederzeit gerne 
Auskunft dazu gaben.  
Vor lauter hören und staunen vergassen die Chauffeure für einmal das sie 
zu Fuss unterwegs waren. Der knurrende Magen aber zeigte um die Mittagszeit an, das 
ein Rast angezeigt war. Im Museumseigenen Restaurant Bären, 
genossen wir ein hervorragendes Menu welches mit einem Dessert mit Kaffee, offeriert 
von der Sektionskasse, abgerundet wurde.  Die Geselligkeit kam auch hier 
nicht zu kurz und es wurde rege diskutiert. Es blieb noch eine kurze Zeit um 
selber noch ein bischen durch das Museum zu laufen, ein Andenken zu kaufen oder 
sogar noch eine Runde mit der Pferdekutsche zu fahren.  
Unser Chauffeur Theo vom Reiseunternehmen Suter Carreisen, hatte den 
Car bereits von der Ostseite auf die Westseite parkiert, von dort wir gegen 16 Uhr 
müde aber zufrieden den Heimweg antraten.  Nicht zuletzt auch wegen dem 
strahlend schönen Spätsommerwetter durften wir gemeinsam einen wunderschönen 
Familiensonntag geniessen. Ein Danke unserem Chauffeur Theo für die sichere 
Fahrweise und die Infos während der Fahrt . Ein danke auch allen Teilnehmer welche 
den Vorstand mit ihrer Teilnahme unterstützt haben. Mit den Infos für die nächsten 
Veranstaltungen der Sektion sowie einem Applaus für den Chauffeur endete unser 
Ausflug wieder am Zielort am „bewährten“ Treffpunkt auf dem Parkplatz der 
GRAF Nutzfahrzeuge in Hunzenschwil. (bb) 
 


